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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 27.5.2017: 
easy-Apotheke, Föhrstr. 40, Reutlingen, 
Tel. 07121/628790

Sonntag, 28.5.2017: 
Lindach-Apotheke, Lindachstr. 5, Reutlingen, Tel. 
07121/270868 und Hofbühl-Apotheke, Metzinger 
Str. 16, Metzingen-Neuhausen, Tel. 07123/4382

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

in der vergangenen Woche hat der Gemeinderat getagt. Dabei wurde beschlossen, das Projekt „Erweite-
rung bzw. Sanierung des Feuerwehrgerätehauses“ durch einen Projektsteuerer auf Einsparmöglichkeiten 
untersuchen zu lassen. Ferner soll untersucht werden, ob das Projekt auch an einem anderen als dem bisher 
vorgesehenen Standort ggf. günstiger umgesetzt werden könnte. Zuvor waren die Kosten des Projekts im 
Prozess der immer präziser werdenden Vorplanungen auf ca. 4.500.000 Euro gestiegen. Ich bin gespannt, 
in welche Richtung sich das Projekt in den kommenden Monaten entwickeln wird.
Ebenfalls beschlossen hat der Gemeinderat den Bau zweier provisorischer Kindergartengruppen auf dem 
Gelände des Bruckbergkindergartens. Dies wird notwendig, weil die Kinderzahlen in Eningen spürbar an-
steigen und der Umbau der Schillerschule für Kinderbetreuungszwecke ca. zwei Jahre in Anspruch nehmen 
wird. Vorübergehend werden deshalb zwei provisorische Gruppen geschaffen, die dann nach Fertigstellung 
in die neuen Räume in der Schillerschule umziehen werden. So muss in Eningen hoffentlich kein Kind –wie 
in anderen Gemeinden zuletzt vorgekommen- über seinen 3. Geburtstag auf einen Betreuungsplatz warten. 
Bereits in der Sitzung des Verwaltungsausschusses war beschlossen worden, dass künftig bei einer erfah-
renen Eninger Tagesmutter ein „Pflegenest“ eingerichtet werden soll. Das Pflegenest soll den Betreuungs-
bedarf für Kinder im Alter von 0-10 Jahren ergänzend abdecken und eine Alternative und Erweiterung zu 
den vorhandenen Betreuungsangeboten sein. Betrieben und unterhalten wird das „Pflegenest“ durch den 
Tagesmütterverein in Zusammenarbeit mit der für die Kinderbetreuung verantwortlichen Tagesmutter und 
bietet Platz für bis zu 8 Kinder.
Kurze Information noch zur HAP-Grieshaber-Halle: Wegen einer dringend notwendigen Sanierung der Elek-
troverteileranlage ist unsere Festhalle während der kommenden Wochen nicht nutzbar. Erneuert werden 
dabei der Haupt- und die Unterverteiler, die Beleuchtung im Foyer und in der Bar, die Wandbeleuchtung im 
Saal sowie die Fluchthinweis- und Bereitschaftsleuchten. Die Maßnahme wird knapp über 100.000 Euro 
kosten und wurde nach einem öffentlichen Ausschreibungsverfahren an die Firma Elektro-Scherer vergeben 
(hiesige Firmen hatten sich nicht beteiligt). Die HAP-Grieshaber-Halle wird voraussichtlich am 6. Juli 2017 
wieder nutzbar sein.

In den zurückliegenden Wochen 
sind die Bauarbeiten am Sport-
vereinszentrum in der Pfullinger 
Straße gut vorangekommen. 
Am 28. Mai soll nun Richtfest 
gefeiert werden. Derweil hat der 
Geschäftsführer des „peb2“, Herr 
Christoph Heimann, seine Arbeit 
aufgenommen. Er koordiniert den 
künftigen Betrieb dieses neuen, 
für eine Gemeinde in der Größen-
klasse Eningens bisher nicht ge-
kannten Vereinssportangebots. 
Viele Sportler freuen sich bereits 
darauf, beginnend im Herbst 
Kraftsport, Gymnastik und wei-
tere Sportangebote wahrnehmen 
zu können und anschließend 
noch ein oder zwei Saunagänge 
zu absolvieren oder mit Sport-
kameraden ein „Erfrischungsge-
tränk“ zu sich zu nehmen. 

Am gleichen Tag, also dem kommenden Sonntag, findet im Arbachtalstadion der 17. Charitylauf statt. Gerne 
habe ich für diese Veranstaltung wieder die Schirmherrschaft übernommen, obwohl ich an diesem Tag nicht 
anwesend sein kann. Für den Sonntag ist wieder schönes Wetter „gebucht“ und ich bin davon überzeugt, 
dass wiederum etliche 100 Läuferinnen und Läufer jeden Alters viele tausend Runden zurücklegen werden. 
Der Erlös kommt bekanntlich wieder guten Zwecken zu Gute. Umrahmt wird das sportliche Wochenende von 
einem Bambiniturnier (Samstag, 9:00 Uhr), Rundenspielen der Jugend- und Erwachsenen-Mannschaften 
(Samstag ab 12:30 Uhr), einem Beach-Volleyballturnier (Samstag, 15 Uhr) und Live-Musik im Festzelt (Sams-
tag, ab 20:00 Uhr). Der Sonntag startet mit einem Läufer-Gottesdienst (9:15 Uhr), bevor der Charity-Lauf um 
10 Uhr beginnt. Noch mehr Fußball und das peb2-Richtfest runden den Sonntag sportlich ab.

Zum Schluss möchte ich noch berichten, dass der Regionalverband beschlossen hat, einen zweispurigen 
Ausbau der sog. „Wendlinger Kurve“ zu fordern. Das Projekt Regionalstadtbahn Neckar-Alb wird nach meiner 
festen Überzeugung nur erfolgreich sein, wenn dort eine leistungsfähige Anbindung des Raums Reutlin-
gen/Tübingen/Metzingen an Flughafen, Landesmesse, Fernbahnhof, Fernbusbahnhof, S-Bahn, Stadtbahn 
gewährleistet ist. Deshalb sollte unsere gesamte Region die momentan gute Finanzlage der öffentlichen 
Haushalte nutzen, um dieses Projekt möglichst rasch „aufs Gleis zu setzen“ ! 

Im Bundesverkehrswegeplan ebenfalls vorgesehen sind der für zahlreiche Pendler wichtige Ausbau der B27 
von Aichtal-Aich bis Leinfelden-Echterdingen, die Ortsumgehung Grafenberg sowie der Schindhaubasistun-
nel in Tübingen. Wie allerdings in Reutlingen die Abwicklung des künftig aus dem Scheibengipfeltunnel in 
Richtung Gewerbegebiet Laisen flutenden Verkehrs bewältigt werden soll, ist mir schleierhaft! 
Zu versuchen, den Verkehr über bestehende Straßen abzuwickeln, halte ich persönlich für sehr gewagt. 
Ernsthaft prüfen sollte man daher das Angebot des Bundes, eine Verlängerung zum bestehenden B27-
Zubringer zu bauen.

Mit freundlichen Grüßen

Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Entwicklungskonzept Ortsmitte – Lebensqualität in der Ortsmitte Eningen 
 
 

Ideen diskutieren am Marktstand  
am Donnerstag, 1. Juni 2017 
9:00 – 12:00 Uhr  
auf dem Markt am Rathaus 
 
 

Besuchen Sie uns am Marktstand, um: 
 

 Ihre Ideen, Hinweise und Vorschläge zur Entwicklung der Ortsmitte 
zu diskutieren 

 sich an Hand des Holzmodells einen Überblick über Ihre Ortsmitte 
zu verschaffen  

 sich über den bisherigen Stand des Projekts Entwicklungskonzept 
Ortsmitte zu informieren 

 
Die Gemeinde Eningen und das Institut für Stadt- und Regionalentwick-
lung (IfSR) freuen sich über Ihren Besuch! 
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Müllabfuhr - Veränderte Sammeltermine im Juni  
bedingt Pfingstmontag und Fronleichnam 
Achtung: 
In Eningen Bezirk 2  ist die Abfuhr von Restmüll und Bioabfälle von Montag, 5. 
Juni 2017, vorverlegt auf Samstag, 3. Juni 2017. In Bezirk 1 werden Restmüll 
und Bioabfälle am Samstag, 17. Juni 2017, abgeholt. 

Das Problemstoffmobil kommt nach Eningen 

Termin: Samstag, 27. Mai 2017, 11:15 bis 15:15 Uhr 
Ort:  Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
  Sportplatz 

 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 01.06.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 03.06.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 01.06.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 03.06.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 08.06.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 29.05.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 07.06.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
01. März – 28. Oktober 2017 
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch 9 – 12 Uhr 
Freitag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 16 Uhr 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag   von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:    8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!) 
 
oder 
 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde: Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofilme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
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Gemeinde Eningen unter Achalm 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 

Ausschreibungshinweis 
 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm schreibt Arbeiten für die 

Containeranlage Kindergarten Bruckberg 
(Containerbau, Modulbau) 
 
auf der Grundlage der VOB/A öffentlich aus. 
Weitere Informationen unter: www.bauausschreibungen.info und 
www.eningen.de 

 

Neuer Mitarbeiter mit der Lizenz für die „Grüne Karte“ 
Seit vergangenen Montag ist Herr Jürgen Gonser als zusätzlicher Mitarbeiter im 
Gemeindevollzugsdienst bei der Gemeindeverwaltung tätig. 
 
Die Mitarbeiter des Vollzugsdienstes werden ab sofort verstärkt im Einsatz sein 
und auch abends und an den Wochenenden den ruhenden Verkehr, die Einhal-
tung der örtlichen Satzungen sowie den Außenbereich überwachen. 
 
Zur Einführung dieser Maßnahme wird der Vollzugsdienst in den kommenden 
zwei Wochen bei Bedarf die „Grüne Karte“ erteilen. Bei Erteilung der „Grünen 
Karte“ wird bei nicht gravierenden Verstößen gegen die Straßenverkehrsordnung 
nur auf den Verstoß hingewiesen, auf ein Verwarnungsgeld aber verzichtet. Mit 
dieser Aktion soll nochmals an die Verkehrsteilnehmer appelliert werden, sich 
an die Verkehrs-Regeln zu halten. 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Turnusmäßige Auswechslung der Gas- und Wasser-
zähler 
 
Wegen Ablaufs der Eichgültigkeit werden in regelmäßigen Abständen die 
Gas- und Wasserzähler ausgewechselt. Die Gemeindewerke Eningen unter 
Achalm haben die FairNetz GmbH Reutlingen mit der Auswechslung der Was-
serzähler beauftragt. Durch die Gasnetzverpachtung führt die FairNetz ebenfalls 
die Auswechslung der Gaszähler durch. 

Mit den Auswechslungsarbeiten der Zähler wird ab dem 29.05.2017 begonnen. 
Wegen der Anzahl der Zähler können sich diese Arbeiten über das ganze Jahr 
erstrecken. 
 
Bitte sorgen Sie für den ungehinderten Zugang zu den Zählern. Die Mitarbeiter 
der FairNetz GmbH haben einen Dienstausweis, der auf Wunsch vorgezeigt 
werden kann. 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 
 

Abschlagszahlung für Gas/ Wasser/ Abwasser 
 
Die nächste Abschlagszahlung für Gas, Wasser und Abwasser wird am 
31.05.2017 zur Zahlung fällig. 
 
Bitte denken Sie ohne weitere Aufforderung an die pünktliche Bezahlung der 
Abschlagsbeträge, es ergeht keine gesonderte Rechnung mehr. Bei Kunden, 
die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Abschlagsbeträge 
wie bisher zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
 
Der in diesem Jahr zu bezahlende Abschlagsbetrag sowie die Fälligkeitstermine 
sind aus der Jahresendabrechnung 2016 bzw. später zugegangene Mitteilungen 
zu entnehmen. 
 
Damit unnötige Mahngebühren vermieden werden, hier nochmals die Fällig-
keitstermine: 
• 31.05.2017
• 30.06.2017
• 31.07.2017
• 31.08.2017
• 02.10.2017
• 02.11.2017
• 30.11.2017
• 29.12.2017
 
Bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer angeben. 
Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen 
Konto Nr.: 540 900  BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
 
Volksbank Reutlingen 
Konto Nr.: 63 901 005  BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 
 
Um unseren Kunden die Terminüberwachung zu ersparen, bieten wir an am 
Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Ein entsprechender Vordruck ist auch bei 
den Gemeindewerken unter der Tel. Nr.: 892-162 oder im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr.: 892-555 erhältlich. 
Außerdem finden Sie das Formular zum Sepa-Lastschriftmandat im Internet 
unter www.eningen.de bei den Gemeindewerken. 
 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 

Veranstaltungen im Mai 2017 
 
26.05.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: „Jonny Monet“ (PopRock) und „Secret Zone“ (Pop 

Duo)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)
27.05.2017 TSV Eningen Fußball
 Stadionfest: Volleyball-Turnier ab 15 Uhr, 
 Live-Musik ab 20 Uhr
 Sportgelände Arbachtal
28.05.2017 TSV Eningen
 17. Charity Lauf, Beginn mit Läufer-Gottesdienst
 ab 9.15 Uhr / Start um 10.00 Uhr
 Sportgelände Arbachtal  
28.05.2017 Katholische Kirchengemeinde
 Firmung
10.00 Uhr Liebfrauenkirche  
28.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V.
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: Helmut Anton 
 Zirkelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)

Ausblick Juni 2017 
01.06.2017 Gesundheitsforum Eningen e.V.
19.30 Uhr Impulsvortrag: „Resilienz“ – psychische Widerstandsfähigkeit 

trainieren, … Referentin: W. Koller (Coach)
 Trainingszentrum VerRückte Impulse 
 (Burkhardt+Weber-Str. 59, RT)
02.06.2017 Landfrauen Eningen: Mitgliederversammlung 

18.30 Uhr Gasthaus „Zum Spitzbua“
04.06.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V.
14 – 17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: Helmut Anton 
 Zirkelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
04.06.2017 Heimat- und Geschichtsverein
14 – 17 Uhr Heimatmuseum geöffnet
 Eitlinger Str. 3
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10.06.2017 DRK Ortsverein Eningen
 9 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)
11.06.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Tageswanderung Schlichemwanderweg, Teil 2 
 (Kontakt B. Rieger, Tel. 83786)
11.06.2017 Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer
18.00 Uhr Kultur im Narrenstall: Frl. Wommy Wonder – Kabarett, 
 Travestie und Comedy (Karten im Vorverkauf)
  Narrenstall (Schwanenstr. 5)

Regionalmarkt am Donnerstag, 1. Juni 2017 
8 - 12 Uhr 
Es gibt Obst, Gemüse, Wurstdosen, Eier, Holzofenbrot, Blumen, Setzlinge, 
Gsälz, Bärlauchbutter und Käse. 

Die Marktbeschicker 
Goldlauf - Regina Sautter, Hofladen Egerhof, Hofladen Schäferhof, 
St. Johanner Hofladen und ‘s Erikäle vo Eninga  
freuen sich auf Ihren Besuch. 

 

Achalmschule

Klassen 2 der Achalmschule auf dem Listhof 
 
Ausflug zum Listhof 
Alle Zweitklässler waren am Donnerstag, den 4. Mai 2017 auf dem Listhof. Ein 
Bus hat uns von der Schillerschule abgeholt und zum Listhof gefahren. 
 
Als wir angekommen sind, wurden uns die Vogelnester gezeigt. 
Danach sind wir zu einem Schleichpfad gegangen, der in einem Wald war. Dort 
waren Holztiere versteckt. Wir sind einzeln durchgelaufen. Ich habe 11 Tiere 
gefunden. 
Nachher sind wir zu den Schafen gegangen. Es waren über tausend Schafe in 
einer Herde. 
Danach mussten wir noch ein bisschen laufen bis wir zu einem kleinen See 
gekommen sind. Da waren zwei Frösche im Wasser. Anschließend hatten wir 
alle Hunger. Wir haben dann auch etwas gegessen. 
Neben dem Teich war ein Wald. Nachdem wir gegessen hatten, sind wir in den 
Wald gelaufen. Dort haben wir Spiele gespielt und sind auf einem Baumstamm 
balanciert. Es war sehr rutschig. 
Danach sind wir zurück zu den Nistkästen gelaufen. Dort war ein Spielplatz. Wir 
haben gespielt und gevespert. 
 
Schließlich sind wir auf den Monte Kiki gegangen. Als wir angekommen sind, 
haben wir die Ziegen vom Listhof gesehen. 
 
Danach hat uns der Bus wieder abgeholt und wir sind alle glücklich zu Hause 
angekommen. 
Nora Bender, Kl. 2b 
 
Unser Ausflug zum Listhof 
Am Donnerstag, den 4. Mai 2017 waren die zweiten Klassen der Achalmschule 
auf dem Listhof in Reutlingen. Wir sind mit dem Bus zum Listhof gefahren. 
Dort hat Herr Schwegler, unser Betreuer vom Listhof, uns abgeholt und durch 
das Gelände geführt. 
An einer Hauswand hat er uns sehr viele Vogelhäuser an einer Hauswand gezeigt. 
Dann hat er uns viele Fragen gestellt und wer eine Frage richtig beantwortet hatte, 
durfte auf einem Schleichpfad laufen, auf dem elf Tiere aus Holz versteckt waren. 
Danach waren wir im Naturschutzgebiet, in dem es ein Gehege mit über tausend 
Schafen gab. Von dort aus sind wir in den Wald gewandert. Dort haben wir für 
eine Weile Schlafbrillen aufgezogen und sind blind durch den Wald gewandert. 
Nachdem wir die Schlafbrillen wieder ausgezogen hatten, haben wir etwas an-
deres gespielt. In diesem Spiel ging es um Mäuse und Eichhörnchen, die Nüsse 
versteckt haben, um zu überwintern. 
Über den Schleichpfad ging es zurück zum Listhof, um zu vespern und zu spie-
len. Als wir damit fertig waren, ging es auf den Monte Kiki. Leider gab es dort 
nicht genügend Bänke für alle Kinder, so dass wir auf dem Boden sitzen mussten. 

Auf dem Rückweg zum Bus hat es mitten im Wald angefangen zu blitzen und 
zu donnern. Zum Glück hat es erst angefangen zu regnen, als wir wieder im 

Bus saßen. 
An der Schillerschule war der Ausflug dann zu Ende. 
Fiona Brenner, Kl. 2b 

Klasse 8 bei der Landbäckerei Sautter 
Mit großem Interesse konnten am Morgen des 04.05.2017 unsere Schülerinnen 
und Schüler für ihr Wahlpflichtfach „Gesundheit und Soziales“ (GUS) Hand-
fertigkeiten und viele Tipps in Sachen „Gesundes Brot“ von der Inhaberin der 
Landbäckerei, Anika Schäfer, selbst erfahren. 
Tatkräftig unterstützt wurde die Schülergruppe bei der aktiven Verarbeitung und 
Ausarbeitung der verschiedenen Brotteige bis hin zum Ausbacken, von Katrin 
Linke und dem gesamten Bäcker-Team. Während des Aufenthalts konnten die 
Schüler außerdem wichtige Einblicke ins Berufsbild des Bäckers und Konditors 
gewinnen und somit diesbezüglich neue Erfahrungen sammeln. 
Für das großartige und verständnisvolle Engagement möchten wir uns im Na-
men der Achalmschule Eningen bei der Inhaberin Anika Schäfer ganz herzlich 
bedanken und freuen uns auf weitere gemeinsame Vorhaben. 
A.Schilling-Payton 
Lehrerin 
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Kindertagesstätte Pusteblume e.V.

Die Schüler und Schülerinnen der Eichendorf-Realschule in Reutlingen und ihr 
Klassenlehrer Herr Janssen haben unsere künftigen Schulanfänger zu einem 
Experimentier- und Forschungstag, am Freitag, den 19.05.2017 eingeladen. 
Sie begleiteten verschiedene Experimente zum Thema „Luft“, „Wasser“, „Strom“ 
und „Gewichte“. Hierbei wurden auch Geheimnisse verraten. Unsere künftigen 
Schulkinder staunten, forschten und experimentierten. Eine Essiggurke wurde 
zum Leuchten gebracht. Unsere Kinder konnten selbst Strom erzeugen und ein 
Lämpchen zum Glühen bringen und noch vieles mehr. 
Herzlichen Dank an die Schüler und Schülerinnen und dem Klassenlehrer 
Hr. Janssen für diesen wundervollen Tag. 
 
Die Kinder & Erzieherinnen der Pusteblume 

Ortsjugendring

Angebote für Veranstaltungen beim Ferienprogramm 2017 willkommen! 
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In diesem Jahr lautet das Motto des Ferienprogramms „Forscher- und Entde-
ckersommer“. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt: Expeditionen 
in die Natur oder zu geschichtlichen Orten, verschiedene Experimente, Entde-
ckungen neuer Talente, seien es sportliche oder kreative, Entdeckungen auf und 
um die Eifi und vieles mehr. 
Natürlich dürfen auch Angebote gemacht werden, die nichts mit dem Motto zu 
tun haben. In diesem Jahr gibt es erstmals die Möglichkeit die Formulare für 
Angebote (eintägig oder mehrtägig) online auszufüllen. 
Über die OJR Homepage gelingt dies ganz einfach. (http://www.ojr-eningen.de/
Ferienprogramm/Veranstaltungsabgabe/) 
Eine kleine Einschränkung gibt es allerdings. Bei Veranstaltungen, die auf der Eifi 
stattfinden, kann der Wunschtermin u.U. nicht möglich sein, wenn ein bestimm-
ter Bereich auf dem Ferienprogrammgelände (Küche, obere Wiese, Innenraum...) 
erforderlich ist. Es ist aber möglich alternative Termine anzugeben. 
Wir sind gespannt und uns sicher, dass es auch 2017 ein tolles Programm für 
die Kinder geben wird. 
Abgabeschluss für Angebote ist der 29.Mai. 
Für das Vorbereitungsteam: Ingrid Schaar 

Die 80er flogen aus und feierten 
Jahrgang 1937/36 im Kaiserstuhl und in Colmar 

Begeistert kamen die 46 Teilnehmer zurück von ihrem dreitägigen Jahrgangs-
ausflug, verbunden mit einer kleinen 80er-Feier. 
Nach einem kurzen Halt am Titisee war das Münstertal das 1. Ziel. Herrlich 
das frische Maiengrün vor der Kulisse der Schwarzwaldberge. Ein gutes Mit-
tagessen beflügelte die Teilnehmer die ehemalige Abteikirche des Klosters 
St. Trudbert anzuschauen. Die Gründung des Klosters geht auf das Jahr 600 
zurück; die Abteikirche in ihrer jetzigen Form entstand im 18. Jahrhundert. Der 
Bus brachte die Ausflügler in die Faust-Stadt Staufen, wo lt. Goethe einst Dr. 
Faust als Magier lebte und lehrte. Ein kleiner Stadtbummel, ein Kaffee oder Eis, 
und schon bald fuhren die Jahrgänger nach Breisach. In der Nähe des Münsters 
liegt das Aussichts-Hotel „Kapuzinergarten“, das der Bus wegen der niedrigen 
Durchfahrtshöhe des Stadttores nicht direkt anfahren konnte. Jeder konnte ent-
scheiden, ob er zu Fuß den Aufstieg wagt oder mit dem Hotel-Bus nach oben 
gebracht werden wollte, ein Vorgang, der sich an den Folgetagen nach unten 
und nach oben wiederholte. 
Nach gutem Abendessen, die Stimmung der untergehenden Sonne über dem 
Kaiserstuhl genießend, saß man gemütlich beisammen, allerdings nicht zu lange, 
man wollte ja am anderen Morgen zur 4 ½ stündigen Kanalfahrt von Breisach 
nach Colmar ausgeschlafen sein. Und diese Fahrt wurde zu einem Genuss, was 
die Landschaft, die Verköstigung auf dem Schiff (warmes Büfett) und die Stim-
mung betraf. Vorstand Walter Lutz, der schon seit Jahrzehnten die Jahrgangs-
Ausflüge hervorragend organisiert, hatte speziell für den Jahrgang ein Schiff 
gechartert, das durch die verschiedenen Kanäle, zuletzt auf einem Teilstück des 
Rhein-Rhone-Kanals gleitete; 3 vollautomatische Schleusen brachte das Schiff 
auf die jeweils erforderliche Wasserhöhe. 
Am Hafen in Colmar, der heute für den Güterumschlag keine Bedeutung mehr hat 
und nur noch als Jachthafen dient, nahm ein Touristik-Bähnchen die Ausflügler 
zu einer Stadtrundfahrt mit deutschsprachigen Erläuterungen auf. Die freie Zeit 
nutzte jeder zu einem Bummel durch die baulich so eindrucksvolle Stadt oder 
zu einem Café-Besuch. 
Am Abend traf man sich zu einem festlichen Abendessen im Aussichtshotel. Ein 
frohes Zusammensein, unterhaltsam gestaltet vorwiegend mit eigenen Kräften, 
eine „Altherren-Band“ spielte auf und gar mancher bzw. manche ließ sich zu 
einem Tänzchen verleiten. 
Der 3. Tag war in besonderer Weise den bekannten Erzeugnissen des Kaiser-
stuhls gewidmet. Interessant gestaltete sich die Führung durch die Weinkeller 
des Winzervereins Oberrotweil. Auch hier wurden das Organisationstalent und 

die guten persönlichen Verbindungen von Walter Lutz sichtbar. Nicht nur dass 
der Vorstandsvorsitzende des Winzervereins, Martin Galli, selbst führte und man 
nicht nur eine Weinsorte testete, sondern auch bei der anschließenden Fahrt in 
die Weinberge. Von der Mondhalde schweifte der Blick hinüber ins Rheintal und 
zu den Vogesen. Dass man sich von diesem Aussichtsplatz nur schwer lösen 
konnte, lag nicht nur an diesem herrlichen Fleckchen Erde, sondern auch an 
den hier oben ausgeschenkten Weinen. 
In flotter Fahrt – unterwegs ein Halt zum Spargel-Einkauf – ging es der Heimat 
entgegen; in Rottenburg-Oberndorf wurde noch eine Vesperrast eingelegt. Ein 
wenig Wehmut kam auf, dass dies der letzte mehrtägige Ausflug des Jahrgang 
gewesen sein dürfte, aber auch künftig wird man sich mehrmals im Jahr zu klei-
neren Unternehmungen treffen. Dank an Walter und Helga Lutz und allen Helfern 
und Mitwirkenden bei der 80er-Feier im schönen Hotel in Breisach. 

Jahrgang 50/51
Monatstreff Juni 2017 
Am 09.06.2017 treffen wir uns um 13:00 Uhr Parkplatz Norma und bilden Fahr-
gemeinschaften.

Wir fahren durch das schöne Lautertal nach Inneringen zum Gewandhaus.
Wir machen eine Führung durchs Gewandhaus mit Frau Wolf und lassen uns 
die Geschichte des Hauses und der Gewänder erklären. Interessant und ab-
wechslungsreich, das kann ich Euch versprechen. Wie heißt es so schön: was 
nix koscht, ischt au nix. Deshalb koscht des ebbes!
Danach, und auch das ist ein Erlebnis, kehren wir ein im alten Schulhaus und 
werden mit Kaffee und Kuchen fürstlich bewirtet. 
Wir freuen uns auf diesen Nachmittag, sagt es bitte weiter.
Info bei Brigitte 07121/138446 oder Dieter 07121/88733 

Ökumene

Gelungenes ökumenisches Gemeindefest  
Das vierte ökumenische Gemeindefest war nach Einschätzung der Verantwort-
lichen ein voller Erfolg. Nach 2000, 2005 und 2010 hatten die evangelische, die 
katholische und die evangelisch-methodistische Kirchengemeinde zum vierten 
ökumenischen Gemeindefest am 20. und 21. Mai eingeladen. Über 500 Men-
schen nahmen an den verschiedenen Veranstaltungen teil. 
Am Samstag begeisterte der Chor San Mateo aus Bogotá mit seiner „Misa 
Luterana Colombiana“ und weiteren kolumbianischen Stücken. „Noch nie habe 
ich einen so leidenschaftlichen Dirigenten gesehen“, sagte eine Eningerin über 
den Chor- und Orchesterleiter Aldúbar Salazar. Besonders die jungen Sänge-
rinnen entzückten mit ihrer Ausstrahlung und ihrem Temperament. Unterstützt 
wurde der Jugendchor von zum Teil ausgebildeten erwachsenen Sängerinnen 
und Sängern. Unter den Musikern ragten die Klarinettistin Michelle Camargo, 
der Requinto-Spieler Andrés Felipe Cely („König des Requinto 2016“) sowie die 
beiden Perkussionisten heraus. 

 
Chorkonzert in der Andreaskirche

Am späteren Samstagabend stand ein Tischkickerturnier auf dem Programm. 
Nach einem Eröffnungsspiel, bei dem Bürgermeister Alexander Schweizer und 
Pfarrerin Regina Lück mitspielten, stellten sich 14 Zweierteams dem Wettbe-
werb. Zwischen den Spielen sorgten alkoholfreie Drinks für Abkühlung. Als 
Sieger wurden „Ruben und the Machine“ gekürt. 
Der Sonntag startete mit einem großen ökumenischen Gottesdienst in der noch 
von der Hochzeitsfeier am Samstag festlich geschmückten Andreaskirche. 
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Die Gäste wurden mit Musik vom Posaunenchor schon vor der Kirche begrüßt. 
Fast bis auf den letzten Platz war das Gotteshaus gefüllt, als die Liturgen – an-
geführt von zwei „Bibelentdeckern“ mit Osterkerze und Altarbibel – in die Kirche 
einzogen. „beGEISTert“, lautete das Thema, das Pfarrer Roland Knäbler, Pasto-
rin Anette Obergfell und Pfarrer Eißler von verschiedenen Seiten beleuchteten. 
Pfarrer Knäbler beschrieb, dass sich der Geist Gottes sanft wie eine Feder, aber 
auch mächtig wie ein Orkan und Feuer zeigen kann. Pastorin Obergfell bezog 
das Logo des Gemeindefestes ein und betonte, dass das „Schiff, das sich Ge-
meinde nennt“ den Geist Gottes braucht, um Fahrt aufzunehmen. Pfarrer Eißler 
schließlich erläuterte die Früchte des Geistes, wie sie Paulus im Galaterbrief 
beschreibt. Zum dritten und vorläufig letzten Mal war der Anfang des Jahres 
gegründete ökumenische Projektchor zu hören. 
Alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher stellten sich nach dem Gottes-
dienst auf dem Vorplatz der Kirche in Form eines Fisches auf. Der Fisch gilt als 
christliches Symbol. 

Danach gab es ein leckeres Mittagessen – zubereitet und geliefert von der 
BruderhausDiakonie – sowie Kaffee und Kuchen. Rund 40 Kuchen waren aus 
den Reihen der drei Gemeinden gestiftet worden, dazu zwei große Bleche mit 
Erdbeerschnitten aus der Küche von St. Elisabeth und ein großes Blech Rha-
barberschnitten von der Bäckerei Sautter. Vielen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern! 
Mit einem Erzählkonzert mit Revital Herzog, einem Seelsorger-Quiz, einem 
Ökumene-Glücksrad und einer Orgelführung mit Hans Christoph Fried startete 
das Nachmittagsprogramm. Auf dem Kirchplatz lockten verschiedene Spielstati-
onen zahlreiche Kinder an. Hauptattraktion war ein Bagger, den Kinder unter An-
leitung selber bedienen konnten. Schiffchen wurden gebaut, Kinder geschminkt 
und mit Straßenkreide ein Kunstwerk auf den Boden gemalt. Mindestens 60 
Kinder wagten sich unter die „Gold“-Schürfer, um wertvolle „Nuggets“ aus dem 
Sand zu fischen. Pfadfinder, Erzieherinnen des Kindergartens St. Raphael und 
Jugendmitarbeiterinnen der drei Kirchengemeinden hatten sich die verschie-
denen Stationen ausgedacht. 

Begehrter Bagger

Beim Weltladenstand, der von einem ökumenischen Team betreut wurde, ging 
der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus. Hier konnten fair gehandelte Pro-
dukte erworben werden. 
Bei einer Talkrunde berichteten Margarete Müller, Anna Reymann, Anna-Maria 
Klöß und Pétur Thorsteinsson, was sie begeistert. Mit der Siegerehrung des 
Fotowettbewerbs, bei dem Simon Reibenspies den ersten Preis holte, und 
einem „Wort auf den Weg“ von Pfarrerin Regina Lück und Ingrid Schaar endet 
das Gemeindefest. 
Eduard Ackermann, die treibende Kraft im ökumenischen Ausschuss, zeigte 
sich erfreut über den Verlauf des Festes. Viele Menschen seien miteinander 

ins Gespräch gekommen. Er habe überall zufriedene und strahlende Gesichter 
gesehen. Er sei der Meinung, dass man keine sieben Jahre bis zum nächsten 
ökumenischen Gemeindefest warten sollte. 
Vielen Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die dieses schöne Fest 
möglich gemacht haben! 

Revital Herzog mit Akkordeon und Humor

Einzug zum Gottesdienst
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Ev. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir 
ziehen. 
Johannes 12,32 
 
Sonntag, 28. Mai – Sonntag Exaudi (Herr, höre meine Stimme) 
 9.15 Gottesdienst zum Charity-Lauf, Arbachtalstadion (Eißler/Musikverein); 

Teilnahme am Lauf mit Kinderkirch-Kindern und -Teenies 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück) 
 
Montag, 29.5. 
10.15 Besuchsdienst-Treffen, Pfarrbüro Schwanenstraße 
17.00 Jungschar, Johanneshaus 
18.30 Vorbereitung KonfiCamp mit Konfi-Begleitern, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 30.5. 
18.00 Seelsorgesprechstunde in Pfarrämtern 
 
Mittwoch, 31.5. 
Redaktionsschluss für Gemeindebrief 
17.00 Konfirmanden-Nachtreffen, Andreasgemeindehaus 
18.00 Jugendkreis Eningen, Andreaskirche UG 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderats, Johanneshaus 
 
Donnerstag, 1.6. 
20.00 Kirchenchorprobe, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 2.6. 
14.30 Große Dienstbesprechung, Andreasgemeindehaus 
16.00 Redaktionsteam für den Gemeindebrief, Pfarramt Ost 
 
Pfingstsonntag, 4. Juni 
10.00 Festgottesdienst mit Kirchenchor, Andreaskirche (Lück) 
11.15 Gottesdienst mit Taufen, Johanneshaus (Lück) 
 
Pfingstmontag, 5. Juni 
11.00 Ökumenischer Gottesdienst auf der Eninger Weide (Eißler und 

Ökumene-Team/Posaunenchor) 
 

Pfingstferien von 6. – 17. Juni 
Gottesdienst zum Start des Charity-Laufs 
Mit einem Gottesdienst um 9.15 Uhr im Arbachtalsta-
dion wird der diesjährige Charity-Lauf eröffnet. Pfarrer 
Johannes Eißler hat die Leitung, den musikalischen 
Part übernimmt der Musikverein. An diesem Sonntag 
finden keine Kinderkirche und kein Gottesdienst der 
Bibelentdecker statt. Alle sind zusammen mit ihren 
Familien zum Läufergottesdienst eingeladen. 

Wer beim Charity-Lauf im Team der evangelischen Kirche mitlaufen möchte, 
kann nach dem Gottesdienst ein entsprechendes T-Shirt erhalten. Mitmachen 
kann jeder, egal ob joggend, gehend, walkend usw. Die Anzahl der Runden 
bestimmen die Läuferinnen und Läufer nach der jeweiligen Kondition. 

Redaktionsteam trifft sich 
Am Freitag, 2. Juni, trifft sich das Redaktionsteam für den Sommer-Gemein-
debrief. Wer von den Gemeindegliedern eine Anregung hat oder einen Artikel 
beisteuern möchte, möge dies bitte bis Mittwoch, 31. Mai im Gemeindebüro (8 
11 83) oder bei Ingrid Schaar anmelden. 

Konfirmierten-Nachtreffen 
Die Jugendlichen, die dieses Jahr konfirmiert wurden, sind herzlich eingeladen 
zu einem gemeinsamen Nachtreffen am Mittwoch, 31. Mai um 17 Uhr im Andre-
asgemeindehaus. Dort werden auch die Gruppenfotos ausgegeben. 

Literaturkreis 
Der Literaturkreis liest als nächstes den Roman „Der Fall 
Collini“ von Ferdinand von Schirach. Der Austausch darüber 
ist am Freitag, 23. Juni um 19.30 Uhr im Clubraum des An-
dreasgemeindehauses. Interessierte Mitbürger sind herzlich 
eingeladen zum Mitlesen und Austauschen. Der Roman ist 
bei btb als Taschenbuch erhältlich. 

Danke für gelungenes Gemeindefest 
Vielen Dank an alle, die das ökumenische Gemeindefest 2017 
vorbereitet und mitgestaltet haben. Allein von Gemeindeglie-
dern unserer Kirchengemeinde wurden 17 Kuchen gespen-
det. Das Küchenteam hat große Arbeit geleistet. Die Teams für 
das Tischkickerturnier und die Spielstationen waren außer-

ordentlich kreativ. Gottesdienst samt Kirchenmusik und sogenanntes „Erwach-
senenprogramm“ wurden sorgfältig vorbereitet. Nicht zuletzt haben Chor und 
Musiker aus Kolumbien uns alle in Festlaune versetzt. Es war ein schönes Mit-
einander. Danke! – Mehr zum Gemeindefest finden Sie in der Ökumene-Rubrik. 

Urlaub in den Pfarrämtern: 
Pfarrerin Lück hat vom 5. bis 11. Juni Urlaub, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Eißler. Pfarrer Eißler ist vom 12. bis 18. Juni im Urlaub, die Vertretung hat Pfar-
rerin Lück. 

Über den Kirchturm 
Live-Übertragung des Kirchentagsgottesdienstes am 28. Mai 2017 
Am Sonntag, 28. Mai wird auf den Elbwiesen bei Wittenberg zum Abschluss 
des 36. Deutschen Evangelischen Kirchentags ein Festgottesdienst gefeiert. 
Der Gottesdienst wird im Ersten Deutschen Fernsehen (ARD) live übertragen 
und gilt als Auftakt des Reformationssommers. 
Weitere Informationen unter: www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Donnerstag, 25. Mai 
11.00 ökum. Himmelfahrts-Gottesdienst am Feldkreuz (Mittlerer Markweg) 
 
Freitag, 26. Mai 
19.30  Teeniekreis 
 
Sonntag, 28. Mai 
10.00 Gottesdienst mit Einsegnung, Sonntagschule, anschließend 
 Sektempfang/Kirchenkaffee 
 
Montag, 29. Mai 
20.00 Chorprobe 
 
Dienstag, 30. Mai 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Mittwoch, 31. Mai 
15.00 Kirchlicher Unterricht 
20.00 Sing & Pray 
 
Sonntag, 04. Juni 
10.30 Bezirks-Gottesdienst zu Pfingsten in der Christuskapelle in 
 Gomaringen (Pastorin Anette Obergfell) 
 
Montag, 05. Juni 
11.00 Ökumenischer Pfingstmontags-Gottesdienst im Grünen auf der 
 Eninger Weide 
 
Einsegnung 
Nach zwei Jahren KU feiern Annika Schlosser und Sebastian Gekeler im Gottes-
dienst am nächsten Sonntag um 10 Uhr den Abschluss des Kirchlichen Unter-
richts (KU). In der Umbruchphase vom Kind zum Erwachsenen wollen wir ihnen 
mit der feierlichen Einsegnung den Segen Gottes für ihre weitere Wegstrecke 
zusprechen. Die Einsegnung soll für sie aber nicht nur ein Schlusspunkt (das 
Ende des KU) sein, sondern als Doppelpunkt am Beginn ihrer eigenverantwort-
lichen Teilnahme und Mitarbeit in der Gemeinde stehen. 
Wir wünschen Annika und Sebastian, dass sie den für sie passenden Platz in 
der Gemeinde finden und sich entsprechend ihrer Begabungen und Neigungen 
einbringen können. 
 
Pfingsten 
Am Pfingstsonntag (4. Juni) laden wir herzlich zu einem Bezirksgottesdienst nach 
Gomaringen ein. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der Christuskapelle 
(Lindenstraße 54). Pastorin Obergfell hält die Predigt. Anschließend gibt es beim 
Kirchenkaffee Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch. 
Am Pfingstmontag feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst im Grünen in der 
Eninger Ökumene: um 11 Uhr auf der Eninger Weide. 
 
Ökumenisches Gemeindefest 
Das ökumenische Gemeindefest am vergangenen Wochenende hat „beGEIS-
Tert“. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen haben! 
Ein ausführlicher Rückblick findet sich unter der Rubrik „Ökumene“. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 

oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 



11Nr. 21    Freitag, 26.5.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Gottesdienst beim ökum. Gemeindefest

 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Gottesdienste und Termine 
 
Freitag, 26. Mai 2017 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 1. Tag: „Gott als Geheimnis“ 
 
Samstag, 27. Mai 2017 
13.30 Projektchor Firmung in Kirche und Gemeindezentrum 
16.00 Probe zur Firmung in der Liebfrauenkirche 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 2. Tag: „Geheimnis der Schöpfung „ 
 
Sonntag, 28. Mai 2017  
 9.30 Firmgottesdienst mit Offizial Thomas Weißhaar 
 anschl. Ständerling auf dem Kirchplatz 
18.00 Maiandacht in der Liebfrauenkirche 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 3. Tag: „Geheimnis Mensch“ 
 
Montag, 29. Mai 2017  
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 4. Tag: „Geheimnis der Sünde“ 
 
Dienstag, 30. Mai 2017 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 5. Tag: „Geheimnis der Liebe“ 
 
Mittwoch, 31. Mai 2017 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 6. Tag: „Geheimnis der Begegnung“ 
 
Donnerstag, 1. Juni 2017 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 7. Tag: „Geheimnis des Leidens“ 
 
Freitag, 2. Juni 2017 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 8. Tag: „Geheimnis des Todes“ 
 
Samstag, 3 Juni 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 9. Tag: „Geheimnis des Lebens“ 
 
Sonntag, 4. Juni 2017 - Pfingsten 
 9.30 Eucharistiefeier 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00   Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

18.00 Pfingstvesper 
21.00 Pfingstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 „Geheimnis des Sich Öffnens“ 

Montag, 5. Juni 2017 – Pfingstmontag 
11.0 Ökum. Gottesdienst auf der Eninger Weide 

Pfingstnovene in der Kapelle des Seniorenzentrums St. Elisabeth 
Die Schrifttexte, Betrachtungen und Gebete sind in diesem Jahr von griechisch-
katholischen Ordensschwestern aus der Ukraine vorbereitet. 
„Unsichtbares sehen“ ist ihr Thema. Sie ermöglichen uns damit einen Blick auf 
unsere oft so vordergründig erscheinende Alltagswelt und machen sie transpa-
rent auf die Gegenwart Gottes hin. 
Wir laden ein zum Gebet der Pfingstnovene, dem „Neun-Tage-Gebet“ zur Vor-
bereitung auf das Pfingstfest vom 25. Mai  (Christi Himmelfahrt) bis 4. Juni 2017  
(Pfingstsonntag), jeweils um 21.00 Uhr in die Kapelle des Seniorenzentrums 
St. Elisabeth. 

Firmung 2017 
Am kommenden Sonntag, den 28. Mai, werden 40 Jugendliche und Erwachsene 
der Seelsorgeeinheit Reutlingen-Mitte / Eningen von Offizial Thomas Weißhaar 
gefirmt. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle Firmbeglei-
terInnen und „Reserve-Kräfte“, an das Küchen-Team vom Firm-Wochenende 
und an die Mütter, die das Catering bei den Treffen übernommen haben; an die 
MusikerInnen und SängerInnen des Firm-Chores; an die Priester, Mesner und 
Minis, die die Gottesdienste auf dem Firm-Weg begleitet haben; an alle, die ein 
Firm-Projekt angeboten haben; an alle, die uns im Gebet begleitet haben; und 
- last but not least- an die „Firm-Verwalterin“ im Pfarramt St. Wolfgang, Frau 
Dorfner. (cwl) 

Erstkommunion 
Mit dem Ausflug nach Maulbronn und einem kleinen Grillfest nach der Rückkehr 
wurde der Erstkommunionweg für 2017 abgeschlossen. Die Kinder werden noch 
eine Einladung zum Ministrantendienst und zum Fronleichnamsfest erhalten. 
Vielen Dank allen Eltern, die den Weg mitgegangen sind und allen Helferinnen 
und Helfern, die sich um die Vorbereitung der Kinder und der Familien geküm-
mert haben. Besonderen Dank auch den Kommunionbegleiterinnen Frau Güss, 
Frau Brauße, Frau Pflüger, Frau Krüger, Frau Riedinger und vom Pastoralteam, 
Frau Sehl. 

Generation Ü40 
Das nächste Treffen der Generation Ü40 findet am Freitag, den 2. Juni, in Eningen 
statt. Geplant ist ein Abend mit Büchern und Wein. Dabei werden KennerInnen 
der einen oder anderen „Materie“ Gaumenfreuden und literarische Genüsse 
vorstellen und zur Verkostung einladen. Interessierte melden sich bitte bei 
claudia.wendt-lamparter@drs.de oder unter Tel. 585 331. Für Samstag, den 22. 
Juli, ist eine Planeten-Weg-Wanderung am Roßberg geplant. (cwl) 

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 28. Mai 2017 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30  Gottesdienst 
10.00 Gottesdienst in italienischer Sprache in S-Bad Cannstatt 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 

Dienstag, 30. Mai 2017 
15.00   Gottesdienst für Senioren mit Apostel Kühnle in 
 Filderstadt-Bonlanden 

Mittwoch, 31. Mai 2017 
20.00 Gottesdienst 
20.00 „Fresh up“ Gottesdienst mit Bezirksältester Probst in 
 RT-Sickenhausen 

Freitag, 2. Juni 2017 
19.00 Stunde der Kirchenmusik: 
 „Der Geist Gottes des Herrn ist auf mir - Pfingsten“ 
 Blechbläserquartett und Männerchor Nürtingen 
 in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 

Sonntag, 4 Juni 2017 
10.00 Live-Übertragung des Pfingst-Gottesdienstes mit 
 Stammapostel Schneider 
Termine des gesamten Monats: 
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 

Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu finden 
(http://www.nak-sued.de). 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
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DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm Eningen

Schritte wagen - Jahresaktion 2017 
Wichtig: Aufgrund einer Terminkollision, findet unsere Jahresaktion nicht wie 
geplant im Juli, sondern am Samstag, den 23. September 2017 statt!! 
Unter dem Motto „Schritte wagen“ wird an diesem Wochenende ein großer 
Spendenlauf rund um den Eninger Rundwanderweg stattfinden. Mit abwechs-
lungsreichen Stationen, informativen Stellwänden, oder auch einfach nur einer 
super Gelegenheit um frische Luft zu schnappen, ist für jeden etwas dabei. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
Der Erlös unserer diesjährigen Jahresaktion kommt dem Aufbau des ersten 
stationären Kinder- und Jugendhospizes in ganz Baden-Württemberg zugu-
te. Eröffnet wird dieses in Stuttgart im November diesen Jahres. Eltern und 
Geschwister schwerkranker Kinder können dort, genauso wie die betroffenen 
Kinder selbst, eine Auszeit nehmen und neue Kraft tanken. Zudem werden Kin-
der und Jugendliche verstorbener Familienmitglieder in dem Hospiz ebenfalls 
intensiv betreut und in ihrer Trauerarbeit begleitet. Das sind nur zwei Beispiele 
vieler weiterer Angebote, die durch den Aufbau dieses Kinder- und Jugendhos-
pizes ermöglicht werden. 
Wir Pfadfinder möchten dieses Projekt unterstützen und freuen uns riesig, 
möglichst viele von Ihnen an unserem Jahresaktionswochenende im September 
begrüßen zu dürfen. Mit jedem Schritt auf dem Rundwanderweg helfen Sie mit, 
der Realisierung dieses tollen Projekts ein Stück näher zu kommen. 
 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Sonntag, 28. Mai 2017 
Charity-Lauf auf dem sportgelände Arbachtal 
9:15 Uhr Läufergottesdienst 
10:00 Uhr Beginn charity-Lauf 
 
Montag, 29. Mai 2017 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 30. Mai 2017 
17:15 Uhr Tag der offenen Tür bei den kleinen Achalmfinken 
keine Probe bei den großen Achalmfinken 
18:00 Uhr Frauenchor Ständchen bei Gretel, anschließend Feier im Spital 
 
Mittwoch, 31. Mai 2017 
19:30 Uhr Ausschusssitzung 

Unser Chor mit dabei beim Partnerschaftsabend des Partnerschaftsko-
mitees 
Im 49. Jahr der Städtepartnerschaft mit Charlieu und dem 29. Jahr mit Calne 
durfte unser Verein beim Partnerschaftsabend des Partnerschaftskomitees mit 
dabei sein. 
 
Seit Wochen schon hatte der, eigens zu diesem Zweck gegründete, Projektchor 
des Gesangvereins eifrig mittwochabends Sondersingstunden eingelegt. Eng-
lische, französische, lateinische und deutsche Lieder wurden einstudiert und 
manchmal auch zur echten Herausforderung. 
 
Jetzt war es endlich soweit: Am Freitagabend konnten wir das Einstudierte der 
Öffentlichkeit präsentieren: Auf dem Partnerschaftsabend im H3, wo an diesem 
Abend 160 Gäste erwartet wurden. Für 11 Mitglieder des französischen Chores 
„Cantilena“, die auch im Charlieuer Bus mit angereist waren, gab es nach der 
wohl anstrengenden Anreise am Donnerstag erst noch eine Chorprobe mit uns 
im Wanderheim auf der Eninger Weide, wo diese übernachteten. 
 
Der französische Chorleiter hatte zuvor mit unserer Dirigentin Brigitte Neumann 
die einzustudierenden Stücke abgesprochen. Kurzerhand wurde unser Klavier 
in ein Auto verfrachtet, denn auch die Pianistin Nathalie Schäfer sollte uns be-
gleiten. Wir staunten, wie gut doch gleich alles harmonierte. Wir brauchten nur 
wenig Zeit, um uns aufeinander „einzusingen“. 

Dann endlich der Freitagabend: Mit „Freude schöner Götterfunken“, allen anwe-
senden Nationen auch als „Europahymne“ bekannt, wurde der Abend glanzvoll 
eröffnet. Es folgte das gemeinsam Einstudierte „Ubi caritas et amor“, wobei sich 
„Chorale Cantilena“ wie selbstverständlich zu den Stimmen unseres Chores 
stellte und freudig mit einstimmte. 
 
Einer kurze, aber prägnante Rede unseres Bürgermeisters Alexander Schweizer 
zum Thema Europa und dem damit einhergehenden Garant für Frieden folgte(n) 
eine, nein eigentlich drei Reden des französischen Bürgermeisters Bruno Ber-
thelier. Er verlas seine Rede in deutscher und englischer Sprache, um schließlich 
auf Französisch zu enden. 
 
Seine englische Amtskollegin, Heather Canfer aus Calne, sprach danach einige 
Worte in englischer, aber auch ein paar Sätze in deutscher Sprache, was eben-
falls mit gebührendem Applaus honoriert wurde. 
 
Zwischen dem mehrgängigen Menu durften die beiden Chöre immer wieder ihr 
Repertoire zeigen. Besonders erwähnt sei das dreisprachige „The Holy City“, ein 
Stück mit einem Solisten vom „Chorale Cantilena“ und der Dirigentin, Brigitte 
Neumann, umrahmt vom deutsch-französischen Gemeinschaftschor. „Cantile-
na“ gab noch ein ergreifendes „Ave Maria“ zum Besten. 
 
Mit Tanzmusik von Alexander Dollinger fand der bunte Abend ein beschwing-
tes Ende. Es war ein schönes Gemeinschaftserlebnis für uns, zusammen mit 
„Cantilena“ zu singen. 
 
Text: Heike Koschmieder 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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Dies sei sinnvoll und wichtig gewesen, nun gelte es aber, den Blick zu weiten 
und Demenz in das übergreifende Thema „alternde Gesellschaft“ und „Umgang 
mit Anderssein“ zu integrieren. Die Einbindung von Menschen, egal mit welcher 
Besonderheit, müsse gefördert werden – ganz im Sinne des Gedankens „jeder 
Mensch ist verschieden“, wie eine Besucherin der Veranstaltung es formulierte.
Diesen Aspekt betonte auch der Eninger Bürgermeister: „Die Betreuenden und 
die Betreuten müssen motiviert werden, damit sie sich nicht ins Private zurück 
ziehen.“ Ralf Egenolf-Stohr erläuterte die Bemühungen des Netzwerks Demenz, 
genau in diese Richtung der weiteren Teilhabe am bisherigen Gemeinde- und 
Vereinsleben anzusetzen. So biete der Albverein seit Beginn des Jahres ein 
offenes Volksliedersingen für alle Interessierten an  - und dieses werde sehr gut 
angenommen. Auch Dr. Barbara Dürr erklärte, es gehe gerade nicht um weitere 
besondere Angebote für Menschen mit Demenz, sondern die vorhandenen 
Angeboten in den Vereinen und Gruppen müssten sich so entwickeln, dass 
die Menschen auch bei dementiellen Veränderungen weiter daran teilnehmen 
könnten. Das Netzwerk wolle daher unter anderem Schulungen für interessier-
te Gruppenleiter anbieten, erste Gespräche mit den Kirchengemeinden liefen 
schon. Pfarrerin Regina Lück wies in diesem Zusammenhang auf die besondere 
Stellung der Kirchen hin: „Wir bieten Seelsorge an, was ganzheitlich verstanden 
werden soll. Wir sind zuständig für alles, was den Menschen betrifft.“
Darin waren sich abschließend alle Beteiligten einig: man wolle und werde weiter 
daran arbeiten, in Eningen Rahmenbedingungen zu schaffen, damit Menschen 
mit und ohne Demenz gut miteinander leben können.

Vergessen Sie nicht: 

Charity Lauf am 28. Mai 2017 

Joggen und Laufen für den guten Zweck

Gesunde Gemeinde Eningen

Auf dem Weg zur demenzfreundlichen Gemeinde
Vortrag und Diskussion im Eninger Rathaussaal

Was zeichnet ein „demenzfreundliches“ Gemeinwesen aus und was muss vor 
Ort geschehen, damit ein solches entstehen kann? Diesen Fragen gingen am 
vergangenen Mittwoch Referent Peter Wißmann von Demenz Support Stuttg-
art sowie in einer anschließenden Gesprächsrunde Bürgermeister Alexander 
Schweizer, Dr. Barbara Dürr, Pfarrerin Regina Lück und Ralf Egenolf-Stohr vom 
Seniorenzentrum St. Elisabeth nach. Eingeladen zu dieser Veranstaltung im 
Eninger Rathaussaal hatte das Netzwerk Demenz Eningen.
Durchaus zugespitzt argumentierte Peter Wißmann, dass in den zurückliegenden 
Jahren in Bezug auf das Thema „Demenz“ Vieles erreicht worden sei, sowohl bei 
den Versorgungsangeboten Betroffener als auch in der öffentlichen Diskussion. 

Trimm Dich fit - Treib Sport
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Gesundheitsforum Eningen e.V.

Vortrag des Gesundheitsforums Eningen e.V.:  
„Resilienz“- psychische Widerstandsfähigkeit trainieren, Krisen bewälti-
gen, positive Lebenseinstellung gewinnen“ 
 
Der Vortrag findet am Donnerstag, 1. Juni, um 19.30 Uhr im Trainings-
zentrum VerRückte Impulse in Reutlingen, Burkhardt & Weber-Straße 59/
Gebäude 8a statt. 
 
Frau Waltraud Koller, die Reutlinger Expertin für Stressprävention und Hilfe bei 
Burn-Out, gibt in ihrem neuen spannenden Vortrag Einblick, was im Körper bei 
Stress und Belastung geschieht. 
Als ehemalige Krankenschwester und ausgebildeter Coach geht es ihr nicht 
nur um das Wissen, wie im privaten und beruflichen Alltag Stress entsteht. Im 
Mittelpunkt ihrer Arbeit steht stets, den Betroffenen praktisch zu helfen. Sie 
weiß aus Erfahrung: „Es geht nicht darum, härter und cooler zu werden, son-
dern geschmeidiger und aufmerksamer!“ So sind Menschen, die Widrigkeiten 
annehmen können, besser in der Lage, Auswege zu finden, als solche, die gegen 
Widrigkeiten verbissen ankämpfen. 
An diesem Abend hören sie nicht nur Wissenswertes zur sogenannten Resilienz, 
sondern können gleich anhand kleiner Übungen experimentieren. Sie erleben 
wie es sich anfühlt „geschmeidig“ und achtsam Schwierigkeiten zu meistern und 
so wieder ins Gleichgewicht zu kommen. Die Wirksamkeit dieser vorgestellten 
verschiedenen Ansätze sind zwischenzeitlich durch medizinische Studien be-
legt: Der bewusste Umgang mit unseren Empfindungen sowie das Wahrnehmen 
unserer inneren Bedürfnisse durchbricht die Negativspirale – so werden Kräfte 
frei, um Lösungen für ein beglückendes Leben zu finden. 
Mehr Infos auch unter: 
www.waltraud-koller.de 
 
Aktuelle Infos zum Gesundheitsforum unter : 
www.gesundheitsforum-eningen.de 

Die Referentin, Waltraud Koller, 2. Vorstand des Gesundheitsforum Eningen e.V.

Heimat- und Geschichtsverein

Aktion in der Biosphärenwoche im Heimatmuseum

Backen mit Kindern 

Am Mittwoch, 17. Mai fand eine Kinderaktion im Heimatmuseum statt: Backen 
mit Obst aus der Streuobstwiese. Mit großem Eifer schälten die Kinder Äpfel 

und schnitten sie zu kleinen Würfeln. Mit Zucker und Zimt vermischt, wurden 
die Äpfel im Blätterteig eingepackt. Im Ofen gebacken, zog ein leckerer Duft 
durch die Museumsküche. 
Anschließend schichteten die Kinder in Gläsern noch ein Apfeltiramisu. Stolz 
nahmen die Kinder ihre Schätze mit nach Hause. 
Eine kurze Führung durch das Heimatmuseum versetzte die Gruppe in eine Zeit 
ihrer Urgroßeltern. Besonders die Küche und ihre Gerätschaften stieß auf großes 
Interesse, da damals doch sehr vieles in Handarbeit erledigt werden musste. 

Landfrauenverein Eningen

Außerordentliche Mitgliederversammlung 
 
Am Freitag, den 2. Juni 2017 teffen wir uns um 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Spitzbua“. 
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus: 
1. Begrüßung 
2. Wahlen 
3. Verschiedenes 
Anträge und Vorschläge können bis zum 1. Juni 2017 schriftlich bei der Vorsit-
zenden eingereicht werden. 
Da die Zukunft unserer Ortsgruppe von dieser Sitzung abhängt, gehen wir von 
einer regen Teilnahme aus. 
Das Vorstandsgremium 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Eninger Häbles Wetzer erfolgreich beim Eninger Becherschießen 
Den 1. Platz erreichten die Häbles Wetzer Frauen Ingrid, Tine, Karin, Emma 
und Ute.
Es war wieder ein besonderes Highlight und wir gratulieren zum gewonnenen 
Pokal.
Die Herrenmannschaft der Häbles-Wetzer mit Thomas, Philipp, Hubert und 
Daniel erreichten den 3. Platz.
Besonders soll noch erwähnt werden, dass Ingrid Schäfer Tagesbeste wurde, 
herzlichen Glückwunsch! 
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Naturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Mai 2017/Juni 2017 
Di.,30. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
 
Sa.,03. Juni Informationsabend im Naturfreundehaus entfällt. 
 
Bei allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!   

Ausflug nach Oberschwaben 
Bei sehr schönem Wetter startete unsere ereignisreiche Lehrfahrt am vergan-
genen Samstag, die mit einem tollen Besucherrekord von 90 Mitglieder und 
Freunde des OGV begann. 
Der erste Halt unseres Ausflugs war bei der Staudengärtnerei Gaißmayer in 
Illertissen. Wir erfuhren bei der dortigen Führung sehr viel Interessantes über 
die vielfältigen Arten an Stauden und Sträuchern. Für jeden Standort gibt es die 
entsprechende Bepflanzung. Egal ob Schatten, Sonne, nasse oder trockene 
Plätze. Ein anschließender Pflanzenkauf nach der Führung war möglich und das 
obligatorische Vesper erfolgte bei sehr schöner Umgebung mitten in der Anlage 
der Gärtnerei. Unsere Weiterreise nach Gospoldshofen zur Käserei Vogler fand 
nun ausgeruht und gestärkt statt. Hier wurde uns alles über die Herstellung von 
Weich-, Hart- und Schnittkäse erklärt. In der dortigen Sennerei haben sich unsere 
OGVler gerne mit leckerem Käse eindeckt. 
Die letzte Station war ein Besuch in der Brauerei Ummendorf. Nach einer 
aufschlussreichen Führung durch die Brauerei, die Flaschenwaschanlage und 
den Gärkeller trafen sich alle im dortigen Brauereigasthof zum gemeinsamen 
Abschlussessen und zum geselligen Beisammensein. 
Ein großes Dankeschön für die Organisation dieser gelungenen Lehrfahrt an 
Karin Hehl. 
Wir sind jetzt schon gespannt, was nächstes Jahr für ein abwechslungsreiches 
Programm auf uns wartet und freuen uns auf eine rege Teilnahme der tollen 
OGV Mitglieder. 

Besuch der Brauerei Ummendorf

Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.

Trinationales Treffen Eningen unter Achalm/Calne/Charlieu vom 18.-
22.05.2017 
 
Das Partnerschaftskomitee Eningens empfing am vergangenen Wochen-
ende 16 Freunde aus der englischen Partnerstadt Calne und 47 aus Charlieu 
in Frankreich 
Alle Gäste wurden am Abend des 18. Mai an unserer Arbachtalsporthalle auf das 
herzlichste empfangen. Bei den meisten war schon großes Hallo angesagt, als 
man endlich nach langer Anreise aus den Bussen aussteigen konnte. Die mei-
sten kannten sich ja schon sehr lange aus gegenseitigen Begegnungen. Etwas 
gespannt waren die neuen Gastgeber, welche der englischen oder französischen 
Gäste für 4 Tage bei ihnen verbringen würden. 
Nach einem kleinen Sektempfang und ersten offiziellen Begrüßungsworten von 
Seiten Rupert Klos in englischer und Catherine Schäfer in französischer Sprache 
wurde der erste Abend zuhause bei den Gastgebern beendet. Man wollte ja 
schließlich fit sein für den am nächsten Tag geplanten Ganztagesausflug. 
Um 9.00 Uhr am nächsten Morgen starteten zwei Busse in Richtung Hechingen/
Stein, wo wir unseren ersten Halt – leider im Regen – an der Villa rustica, einem 
rekonstruierten römischen Gutshof des 1. bis 3.Jahrhunderts n. Chr., hatten. Uns 
wurden an diesem Vormittag die Lebensart und die Architektur dieses Anwesens 
in den beiden Heimatsprachen unserer Gäste nahegebracht. Mit neuem Wissen 
ausgestattet durften wir dann eine Mittagspause im Eyachtal einlegen. 
Nachmittags war der nächste Haltepunkt das ehemalige Hotel Schwanen in 
Haigerloch, das  nicht mehr als Hotel genutzt wird sondern als Privatmuseum. 
Von Frau Alraune, einer begnadeten Nähkünstlerin, wird dort aktuell ein Seni-
orenheim mit sehr verschiedenen eigentümlichen Gästen dargestellt. Manch 
einer der Gruppe lief mit von Alraune ausgelegten Hüten auf dem Kopf durch 
die Flure des alten Hotels. 
Der Tag endete im H3 in Eningen mit einem gemeinsamen Abend mit gutem 
Essen und guten Gesprächen. Zwischen den Gängen durften wir eine Liedaus-
wahl von einem Teil des Chores Cantilena aus Charlieu in Zusammenarbeit mit 
einem Projektchor des Gesangvereins aus Eningen hören. Beide Chöre wurden 
mit großem Beifall bedacht. 

In der Gärtnerei Gaißmayer
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Mit Tanzrhythmen eines Alleinunterhalters ging der Abend für den einen früher, 
für die letzten nach Mitternacht zu Ende. 
Am Samstag zeigte sich endlich die Sonne. Von vielen wurde der Morgen zu 
einem Ausflug in die Umgebung von Eningen genutzt. Der Chor und einige 
französische Gäste nutzten das Angebot, Schloss Lichtenstein und Tübingen 
mit einer französischen Führung zu besuchen. 
Am Nachmittag startete der zur Tradition gewordene „Teddy Bears-Cup“ auf der 
Minigolfanlage im Obtal. Gespielt wurde nach den offiziellen Regeln in 3 trinatio-
nalen Mannschaften. Im Laufe des Turniers kamen dann immer mehr Zuschauer, 
um die Spieler anzufeuern. Das Ergebnis war dann, wie schon letztes Jahr, dass 
das Calner Team wieder den Sieg für sich beanspruchen durfte. 
Zu unserer Ehrenrettung sei gesagt, dass  der Unterschied zwischen dem ersten 
und dem zweiten Platz nur 9 Punkte waren. 

 
Rupert Klos überreicht Barry Cooper den Pokal

Der Tag klang mit diversen privaten Abendessen aus, andere besuchten die 
Konzerte des Musikvereins und der evangelischen Kirche im Ort. 
Am Sonntag früh verabschiedeten sich die französischen Gäste mit zwei kurzen 
Gesangseinlagen, und am Montag war der Heimflug für unsere Freunde aus 
Calne. 

Es waren wieder 4 schöne Tage in europäischer Gemeinschaft, die trotz Aus-
trittsgedanken der britischen Regierung und vor der Wahl ähnlichen geplanten 
Absichten einiger Gruppierungen in Frankreich immer wieder sehr viel Positives 
brachten. 
 

Auch ein neuer Termin für 2018 steht schon fest: 
Der Bürgermeister von Charlieu und das Comité de Jumelage lädt die Calner 
und Eninger Bevölkerung für das Wochenende vom 23. bis 28. August 2018 ein. 
Damit haben auch Familien mit Kindern eine Chance, dabei zu sein. Wir fahren 
nach Charlieu, um dort miteinander das 50 jährige Jubiläum der Partnerschaft 
zwischen Charlieu und Eningen und das 30-jährige Jubiläum zwischen Calne 
und Eningen zu feiern. 
 
Charlieu würde sich über viele Gäste freuen, wir uns über jüngere Mitglieder, die 
diese Idee weiter in die Zukunft tragen. Lassen sie sich darauf ein, europäische 
Freundschaften persönlich zu pflegen, außerhalb von Twitter, Facebook und 
WhatsApp – wir würden uns freuen. 

Paul-Jauch-Freundeskreis

 

Paul-Jauch-Haus geöffnet 
Eitlinger Straße 5 ∙ 72800 Eningen 

        www.paul-jauch-haus.de 
 
 

Sonntag, 28. Mai 2017 
14 – 17 Uhr 

 
Sonderausstellung:  

Spuren der Landschaft 
Radierungen von Helmut Anton Zirkelbach 

Internationaler Museumstag mit Helmut Anton Zirkelbach 
Am vergangenen Sonntag hatte der Freundeskreis Paul Jauch e.V. zu einer 
Druckvorführung mit dem Künstler Helmut Anton Zirkelbach ins Paul-Jauch-
Museum eingeladen. Eine große Anzahl interessierter Besucher folgte seinen 
Erläuterungen zu den Druckvorgängen. 
 
Grundlage für jede Radierung (der Begriff kommt vom lateininschen „radere“, 
was soviel wie kratzen bedeutet) ist eine Metallplatte, welche mit einer säurebe-
ständigen Schicht bestrichen wird. Bei der klassischen Radierung werden mit 
einer Radiernadel die Linien in diese Schicht gekratzt und das darunterliegende 
Metall freigelegt. Durch ein Säurebad werden Vertiefungen in die Metallplatte 
eingeätzt. 

 
Zirkelbach selbst geht oft experimentell mit dieser Technik um, bei der es 
zahlreiche Abwandlungen gibt. Dies demonstrierte der Künstler anhand seiner 
Druckplatte „Achalm II“ und lies den Eninger Hausberg in unterschiedlichen 
Farben und spannenden Varianten entstehen. Bei dieser Platte verwendete er 
die Methode „Aquatinta“, bei der kleine Partikel wie Harzkörnchen verwendet 
werden, die vor der Ätzung aufgestäubt und eingebrannt werden. 
Durch das malerische Auftragen von Lack und sich wiederholenden Ätzungen 
entsteht hierbei eine sogenannte Flächenradierung. 

Erst beim eigentlichen Druckverfahren, das Zirkelbach im Jauch-Haus vorführte, 
kam dann die Farbe zum Einsatz. Diese wurde von ihm auf die Platte aufgetra-
gen; die Schwärze ging in die Vertiefungen der Platte, die restliche Farbe wurde 
wieder abgewischt. Schließlich wurde ein Papier auf die eingefärbte Platte gelegt 
und maschinell gepresst. 
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Die Ausstellung ist an den nächsten beiden Sonntagen (28.5. und 4.6.2017) 
von 14 - 17 Uhr geöffnet. Zusätzlich wurde die Ausstellung um zwei Öff-
nungstage verlängert und ist noch am Sonntag, 2.7. und Sonntag, 6.8.2017 
zu besichtigen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

Die Vielfalt in der Natur 
Der Einladung zu einer botanischen Wanderung mit Apothekerin Heidemarie 
Eckle waren am vergangenen Samstag 16 interessierte Menschen gefolgt. 
Da die Wiesen im Arbachtal zum großen Teil schon abgemäht waren, führte sie 
die Gruppe in die entgegengesetzte Richtung vorbei am Lindenplatz und am 
Goldloch, wo die ersten Knabenkräuter blühten, dem Waldrand entlang zur Paul 
Jauch Bank. 
Die Vielzahl der Pflanzen, Büsche und Bäume war beeindruckend, die vielfach 
unscheinbar am Wegesrand zu entdecken sind und die von ihr anschaulich 
erklärt und beschrieben wurden. 
Der Rückweg führte entlang von Blumenwiesen, die in voller Blüte standen und 
die begeistert betrachtet und bestimmt wurden. 
hw 
(Fotos Hans-Dieter Strobel) 

Auch die Landschaft beeindruckte

Programm Juni 2017  
So. 11.06. Schlichemwanderweg Teil 2, Tageswanderung vom Stausee 

bei Schömberg der Schlichem entlang bis zur Mündung in den 
Neckar bei Epfendorf, Strecke18 km.

 Bernadette Rieger ( 8 37 86  
Do. 15.06. Olgahöhlenfest in Honau
So. 18.06. Radtour am autofreien Sonntag
So
Sa 18.-
24.06. Wanderwoche Moselsteig
 Trier bis Traben-Trarbach, 110 km in 7 Tagen.
 Anmeldung bei:
 HP Hofmann ( 8 12 50, hp@hofmann-eningen.de ) oder
 M. Coconcelli ( 0163 2520213, michael.coconcelli@gmx.de 

)  
Do. 22.06. Bewegliches Alter, mit dem Bus  durch einen schönen 
 Abschnitt des Neckartals.
 Abfahrt 12.30 Uhr Schiller-/Wengenstraße. Anmeldung 
 bei D. Krause ( 8 33 68.
 HD Strobel, D. Krause  
Sa. 24.06. Sonnwendfeier für Jung und Alt,  im Gewand Gutstetten. 

Abgang 20.30 Uhr Parkplatz Friedhof.  
So. 25.06. Hauptversammlung 
 des gesamten Schwäbischen Albvereins in Plochingen  
    
Wir laden ein zur Familienradtour am Sonntag, den 18. Juni 
 
Die vorgesehene Route für Radler aller „Klassen“: 
 
Eningen - Stausee - Neuhausen - Kelter - Dettingen - Urach, hier Aufenthalt zur 
Mittagspause - durch die Streuobstwiesen zurück Richtung Dettingen - Neu-
hausen - Metzingen - Sondelfingen - Eningen 
 
Dies sind knappe 45 km. 
Bitte Getränke mitnehmen. 
 
Abfahrt 9.30 Uhr am Parkplatz Norma. 
Die Radlführer sind: Sieger und Waltraut Bley 
 
Frauengruppe 
Nachmittagsausflug zum Botanischen Garten in Tübingen am Freitag den 2. 
Juni 2017 
Treffpunkt 13.12 Uhr Bushaltestelle Eitlinger Str. /Rathaus 
 
Waltraut 

Bewegl. Alter
Wanderung um Eningen 
(hds) Der Start war um 14.00 Uhr am Schützenhausplatz mit Wanderführer Hans-
Dieter Strobel, da Wanderführer H.-O. Christe krankheitsbedingt ausgefallen ist. 
Der Weg führte durch die Brühlstraße zum Schießwasen und auf die Bag zum 
Linsenholz. Nach einer kurzen Rast, erklärte Strobel hier die Umgebung, die 
Berge unserer Heimat. 
Weiter ging es zum Wendelstein, hier gab es sehr viel zu bestaunen, die Knaben-
kräuter, Hummel- und Bienenragwurz, auch das sehr seltene weiße Waldvögele. 
Es war der richtige Zeitpunkt für diese Wanderung. Hinter dem Freibad vorbei 
zum Teufelschluchtweg ging es zur Einkehr in das Café Kreisel. 
Wanderführer Strobel bedankte sich bei den 4 Frauen, die ihn begleiteten und 

Interessierte Naturbetrachter
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erst um 17.00 Uhr zu ihrem versprochenen Kaffee und Kuchen kamen. Auch die 
Damen bedankten sich, für die Wanderung und Erklärungen, die viel Neues und 
Wissenswertes gebracht haben! 
Die Juni-Veranstaltung des Beweglichen Alters geht vorbei an Plochingen nach 
Esslingen. Nach einer kurzen Stadtrundfahrt geht es weiter nach Bad Canstatt. 
Hier besteigen wir ein Neckarschiff zu einer ca. 1,5stündigen Fahrt auf dem 
Neckar. Die Schlusseinkehr erfolgt in Plochingen im Waldhorn. 
Es sind noch Plätze frei. Anmeldungen nimmt Detlef Krause, Tel. 83368 gerne an. 
 

Schützenverein 1902 Eningen

Vom 37. Eninger Becherschießen 
Drei Damen- und vier Herren-Mannschaften haben sich dieses Jahr am span-
nenden Wettkampf um den den Eninger Becher beteiligt. 
Die Damen der Häbles-Wetzer haben wieder ihr Können gezeigt und mit 286 
Ringen nun schon zum vierten Mal in Folge den 1. Platz belegt. Den beiden 
Schützendamen-Mannschaften blieben mit 235 Ringen (Schützendamen 1) 
und 225 Ringen (Schützendamen 2) nur die Plätze 2 und 3. Beste Schützin war 
dieses Jahr Ingrid Schäfer von der NZ Häbles-Wetzer mit 76 Ringen, gefolgt von 
Monika Blome und Branka Martin mit je 73 Ringen. Tine Hummel mit 72 und 
Emma Brustgi mit 71 Ringen belegten Platz 4 und 5. 
Die Herrenmannschaft Jedermänner 1 errangen mit 331 Ringen souverän den 
1.Platz. Auf Platz 2 folgten die Jedermänner 2 mit 311 Ringen, 3. wurden die 
Herren der NZ Häbles-Wetzer (275 Ringe) gefolgt von der Mannschaft Metzger-
vereinigung (148 Ringe), die dieses Jahr zum ersten Mal dabei waren. 
Lars Lehmann von den Jedermänner 1 erreichte mit 89 Ringen dieses Jahr den 
1. Platz gefolgt von Hartmut Lehmann mit 84 Ringen, ebenfalls Jedermänner 
1. Hans-Dieter Koch und Lorenz Schütz (beide Jedermänner 2) mit jeweils 83 
Ringen auf den Plätzen 3 und 4 sowie Walter Kramer von den Jedermänner 1 
mit 81 Ringen auf Platz 5 komplettierten den Erfolg der beiden Mannschaften. 
Die Siegerehrung erfolgte letzten Donnerstag, die dabei gemachten Fotos zeigen 
die strahlenden Gewinner. 
Der Schützenverein Eningen bedankt sich ganz herzlich bei allen diesjährigen 
Teilnehmern verbunden mit der Hoffnung, dass wir uns nächstes Jahr vielleicht 
noch zahlreicher wiedersehen. 
Vielen Dank auch an die Organisatoren und allen beteiligten Aufsichtspersonen 
für die gelungene Durchführung. 
 

Die siegreichen Teilnehmer

Die bestplatzierten Damen

Spitalfreunde Eningen unter Achalm
 

 

Wir, die Spitalfreunde Eningen, laden recht herzlich zum Kubb-
Turnier am 01.07.2017 auf dem Spitalplatz ein. Ab 14.00 Uhr 
beginnt der Wettkampf um den begehrten Wanderpokal. 

Für das leibliche Wohl werden wir den ganzen Tag sorgen mit 
KAFFEE und KUCHEN, Schweinehals, Rote Wurst und unserem 
KUBB-BURGER. Am Weizenbierstand können Sie Ihren Durst 
löschen mit einer Vielzahl von Getränken.  

Wir würden uns über zahlreiche Gäste freuen, die entweder selbst 
mitspielen oder die teilnehmenden Mannschaften lautstark 
unterstützen.  

Eure Mannschaftsanmeldungen mit mindestens 3 Spieler nimmt 
Daniel Schäfer gerne entgegen: danny.schaefer@online.de. 

Ist Ihre Hausnummer und Ihr Name gut erkennbar ?
Bei der Zustellung von Post kann das entscheidend sein für eine 

ordnungsgemäße Zustellung. 
Dazu gehört auch die Beschriftung der Briefkästen.
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TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Samstag/ 
Sonntag, 27./28. Mai 
Kreisliga A  
TSV I gegen TG Gönningen -   Sonntag 15 Uhr 
 
Kreisliga B 
TSV II gegen TuS Metzingen II -  Samstag 17.30 Uhr 
 
Der Tabellenneunte kommt 
„Die Luft ist einfach raus“, dies kann man ohne Umschweife nach der Vorstellung 
der Stingel-Truppe beim Angstgegner Oferdingen sagen; denn es gab eine klare 
4:1-Niederlage. 
Beim Stadionfest am Sonntag hoffen die TSV-Anhänger allerdings, dass es da 
zum Saisonabschluß nochmal eine gute Vorstellung gibt. Mit der TG Gönningen 
kommt jedoch ein Team, das man auf gar keinen Fall unterschätzen sollte. Dies 
umsomehr, da die Roßbergelf mit 34 Zählern (44:67 T.) immerhin an 9. Stelle 
platziert ist – und außerdem gab es in der Vorrunde für die Grünhemden (49 
P./75:45 T.) eine 2:0-Niederlage. Wir hoffen deshalb, dass Revanche angesagt 
ist und die Arbachtal-Elf ihren 5. Rang verteidigen kann! 
Alles oder nichts 
Als Tabellenletzter empfängt die TSV-Zweite (15 P.) nach dem 1:1-Remis bei SF 
Reutlingen nun am Samstagabend die Landesliga-Reserve der TuS Metzingen 
(17 P.). Für beide Teams geht es dabei um einiges, denn bekanntlich steigt der 
„Letzte“ ab, während der „Vorletzte“ sein Heil in der Relegation suchen muss. 
Mit Türkspor Dettingen und FC Reutlingen II (beide 17 Zähler) kämpfen dabei 
noch zwei weitere Mannschaften um „Sein oder Nichtsein“. 
Drücken wir unserer Elf die Daumen und hoffen wir mit Sieg doch noch auf einen 
versöhnlichen Abschluss des Spieljahres 2016/17! 

„Sport – Spiel – Spaß“ am Samstag/Sonntag 
An diesem Wochenende (27./28. Mai) geht es im Arbachtal wieder „rund“, wenn 
die TSV-Fußballer zum Saisonabschluß ihr Stadionfest veranstalten. 
Es ist allerhand geboten – angefangen vom 17. Charity-Lauf der Eninger Fuß-
balljugend über Fußballspiele bis hin zum Beach-Volleyball-Turnier, Live-Musik 
und Richtfest Sport-Vereins-Zentrum „peb 2“. 
Samstag 
Los geht es am Samstagvormittag um 9 Uhr mit dem Spieltag der Bambinis 
und F-Jugend. 
Ab 15 Uhr folgt das 2. Beach-Volleyball-Turnier, das im letzten Jahr seine Pre-
miere hatte und an dem sich zehn Teams - u. a. Mallorcastyle, Puzzle, Räumles-
beacher, Flaschengrün, Under Pressure, Turnerjugend, Whoppers - beteiligen 
und um die Pokale pritschen und baggern. 
Um 17.30 Uhr kämpft die TSV-Zweite in der Kreisliga B um wichtige Punkte 
gegen TuS Metzingen II. 
Abends folgt dann ab 20 Uhr die „große Sause“ mit Live-Musik mit der Gruppe 
„Wishpower“. 
Sonntag 
Am Sonntag geht es dann weiter mit dem Läufer-Gottesdienst um 9.15 Uhr – und 
ab 10 Uhr startet der 17. Charity-Lauf. 
Das Richtfest vom peb 2 erfolgt um 13.30 Uhr. 
Um 13.45 Uhr steht als Einlage ein Freundschaftsspiel zwischen gemischten 
Teams der TSV-F- und E-Jugend auf dem Programm. 
Um 15 Uhr kickt dann noch die TSV-Erste gegen Gönningen. 

Auch dieses Jahr laufen sie wieder 

Gemeint sind die „Fussballkids“ des TSV Eningen mit ihrer Aktion „Fussballkids 
helfen“. Am Sonntag, den 28. Mai findet bereits der 17. Charitylauf der Eninger 
Fussballjugend statt.  Der Tag startet wieder mit einem Läufergottesdienst um 
9.15 Uhr im Arbachtalstadion. Ab 10 Uhr kann dann mit morgendlichem Elan für 
den guten Zweck gelaufen werden. Eine Runde hat eine Länge von 450 m und 
wird mit einem Euro gesponsert. Daraus ergeben sich verschiedene Möglich-
keiten. Man kann laufen und sich einen Sponsor suchen oder selber auch der 
Sponsor sein. Ebenso können natürlich Firmen, Vereine oder Verwandte „ihre“ 
Läufer sponsern. Alle Varianten sind möglich. 

Gelaufen wird dieses Mal für folgende Institutionen und Einrichtungen: Förder-
verein Hospiz Veronika e.V., Kinder- und Jugendhospiz Reutlingen, Frühchen 
e.V., Arche IntensivKinder GmbH und die Fussballjugend des TSV Eningen. Jede 
Runde zählt bei diesem Wohltätigkeitslauf. Der Chef der Fussballabteilung Uwe 
Stingel hat das Wunschziel 10 000.- Euro gesteckt. Für die Begünstigten wäre 
dieses Wunschziel ein wunderbares Ergebnis. Schnüren Sie also an diesem 
Tag die Laufschuhe und kommen Sie in die schöne Sportanlage im Arbachtal 
in Eningen. Es muss nicht gejoggt werden, die Organisatoren freuen sich auch 
über Walker oder Spaziergänger. Auch Kinderwagen oder Rollatoren sind kein 
Hindernis. Die letzten Jahre haben gezeigt, dass man auch mit diesen Fahrzeu-
gen teilnehmen kann. 
Eingebettet ist der Charitylauf in das dreitägige Stadionfest der Fußballabteilung 
mit verschiedensten musikalischen und sportlichen Angeboten. Auch für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt werden. Die Organisatorinnen Dagmar Nau 
und Dr. Barbara Dürr werden auch wieder Handtücher und T-Shirts für den guten 
Zweck verkaufen. Wie heißt es heute so schön „save the date“. Man kann am 28. 
5. Vieles parallel machen. Sich sportlich gleichzeitig für die eigene Gesundheit 
bewegen, dazu laufend Gutes tun und noch ein bisschen Spaß haben in einer 
schönen Umgebung mit netten Leuten. 

Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen : SGM Kiebingen/Bühl 
Spielt Samstag, 27. Mai 2017, 15:30 Uhr 
B-Jugend Bezirksstaffel 
FC Rottenburg2 : TSV Eningen 
Spielt Sonntag, 28. Mai 2017, 10:30 Uhr 
 
C-Jugend Leistungsstaffel 
FV Bad Urach : TSV Eningen 
Spielt Samstag, 27. Mai 2017, 14:00 Uhr 
 
E-Jugend Kreisstaffel 
Spvgg Mössingen1 : TSV Eningen 
Spielt Samstag, 27. Mai 2017, 09:30 Uhr 
 
F-Jugendstaffeltag 27. Mai 2017 in Eningen 
12:32 Uhr TSV Eningen : SGM Reutlinger Juniors 1 
13:04 Uhr TSV Riederich 1 : TSV Eningen 
13:52 Uhr TSV Eningen : TSV Dettingen/Erms1 
14:24 Uhr SV Wannweil 1 : TSV Eningen 
 
Bambinistaffeltag 27. Mai 2017 in Eningen 
09:00-12:00 Uhr 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg und faire Spiele. 

Trainingszeiten Jugendfußball: 
Bambini: Jahrgang <2010 
Di. 16:30-17:30 Uhr 
Achim Sandhu 0173-159 44 24 
 
F-Jugend: Jahrgang 2008/2009 
Mo. 16:30-18:00 Uhr  
Do. 16:00-17:30 Uhr  
Dan Ruben Hummel 0157-590 856 48 
 
E-Jugend: Jahrgang 2006/2007 
Di. 17:00-18:30 Uhr 
Do. 17:00-18:30 Uhr  
Maik Stingel 0157-858 033 09 
 
D7-Jugend: Jahrgang 2004/2005 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Fr. 16:30-18:00 Uhr 
Tim Stingel 0176-433 198 59 
 
D9-Jugend: Jahrgang 2004/2005 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Fr. 16:30-18:00 Uhr 
Tim Stingel 0176-433 198 59 
 
C-Jugend: Jahrgang 2002/2003 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Do. 17:30-19:00 Uhr 
Lukas Koschmieder 0157-860 328 
 
B-Jugend: Jahrgang 2000/2001 
Mo. 18:00-19:30 Uhr  
Do. 17:30-19:00 Uhr 
Jack Luz 0151-708 464 63 
 
A-Jugend: Jahrgang <1999 
Mo. 19:30-21:00 Uhr  
Do. 20:00-21:30 Uhr 
Joschua Hummel 0157-816 044 57 
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Abteilung Handball

Abteilung Turnen

Jedermänner - Abschied eines Kameraden 
Im Alter von 88 Jahren verstarb unser Kamerad Hans 
Kühner am 03.05.2017. 
Er war 70 Jahre Mitglied im TSV-Eningen. Einen we-
sentlichen Teil seines Lebens prägte der Sport. Sein 
Herz schlug für unsere Gruppe, für den Fußball, für die 
Turner, für die Leichtathleten. 
Im Jahre 1963 kam Hans als junger aktiver Fußballer 
zu der Turngruppe der Jedermänner, die eine Woche 
zuvor gegründet und mit Ihm ins Leben gerufen wurde. 
Er bezeichnete sich als „Mann, der zweiten Stunde“, 
und ab diesem Zeitpunkt war er über 50 Jahre lang ein 

wichtiger Bestandteil unserer sportlichen Kameradschaft. 
Er prägte wie kein anderer den Geist der Jedermänner. Menschlich und sportlich 
war Hans bis ins hohe Alter stets ein Vorbild für uns Alle. Er war über viele Jahre 
hinweg bei uns Übungsleiter und Sportabzeichenwart. Seinem Ehrgeiz ist es zu 
verdanken, dass viele unserer Kameraden das Deutsche Sportabzeichen und 
die Leistungsnadel im Mehrkampf erlangen konnten. 
Von 1973-1998 war er Fahnenträger für den TSV Eningen. Es fanden fast keine 
Turnfeste auf Gau-, Landes- oder Bundesebene ohne den „Kühner Hans“ statt. 
Unzählige Fahnenbänder an der TSV-Vereinsfahne, Urkunden, Nadeln, Medail-
len und Auszeichnungen zeugen von seiner repräsentativen Tätigkeit für den 
TSV Eningen und seiner sportlichen Aktivität. 
Mit Hans ist ein sehr geschätzter und herausragender Mensch, Kamerad, Turner 
und Leichtathlet von uns gegangen. Mit diesem persönlichen Nachruf möchten 
wir seiner Familie unsere herzliche Anteilnahme aussprechen. 
Wir werden unseren Hans in dankbarer Erinnerung behalten. 
 
Deine Kameraden der Jedermänner 

Turnabteilung 
TSV 1848 Eningen u.A, e.V. 

VdK Sozialverband

Muttertags Feier des VdK Ortsverbandes Eningen/Lichtenstein 

Am 13.05.2017 lud der VdK Ortsverband Eningen/Lichtenstein um 15:00 Uhr zu 
seiner diesjährigen Muttertags-Feier in den Eninger Hof ein. 
Der Vorsitzende Harry Küppers begrüßte zahlreiche Gäste und Freunde des VdK 
Ortsverbandes. In seiner Ansprache würdigte er den Stellenwert der Mütter. Herr 
Jäger untermalte die Feier mit seinem Akkordeon musikalisch. Herr Bürgermei-
ster Schweizer konnte aus terminlichen Gründen an der Feier nicht teilnehmen. 
Leider war vom Kreisverband trotz Einladung niemand anwesend. Schriftführerin 
Margret Lange trug mit einem Gedicht ebenfalls zur Unterhaltung bei. Bei Kaffee 
und Kuchen ging der Nachmittag sehr schnell vorbei. 
Zum Abschluss bekamen alle anwesenden einen Blumenstock und eine Flasche 
Wein mit auf den Heimweg. 

Hinweisen möchten wir noch auf unseren nächsten Ausflug am 20.06.2017 nach 
Strasburg. Die Einladungen werden demnächst verschickt. 

 

Freitag, 26. Mai 2017
Luise Emma Neuhäuser, Rennengässle 22, 90 Jahre

Sonntag, 28. Mai 2017
Frida Eberhard, Eitlingerstraße 14, 102 Jahre

Mittwoch, 31. Mai 2017
Werner Paul Köhnlein, Immanuel-Kant-Strasse 51, 80 Jahre

Donnerstag, 1. Juni 2017
Karl-Heinz Reitlinger, Eugenstraße 8, 80 Jahre
Božidar Podkrajšek, Schillerstraße 96, 75 Jahre
Siegfried Karl Schrag, Augenriedstraße 10, 75 Jahre
Renate Pauline Oehlmann, Fichtestraße 1, 70 Jahre 

Zur Goldenen Hochzeit am 26. Mai 2017:
Roswitha Barbara und Hans-Werner Braun, Immanuel-Kant-Strasse 9 
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